
Liebe Studierende der Fakultät Maschinenwesen, 

Halbzeit im Semester mit „Lehre ohne Hörsaal“. Erschreckend, wie schnell die 
Zeit vergeht, und gleichzeitig auch ein Grund, den Blick nach vorne zu richten auf 
das kommende Semester. Ich werde heute nicht in der Lage sein, alle Fragen zu 
beantworten, die in den letzten Tagen an mich herangetragen wurden. Manches 
davon, wie z.B. die Frage nach dem BAfög bei nachträglicher Nichtanrechnung 
des Semesters, versuche ich gerade zu klären. Hoffentlich gibt es da bis zum 
Ende nächster Woche ein Ergebnis. 

Ansonsten geht der Blick aller im Moment klar in Richtung Prüfungsperiode. Und 
leider wissen wir bisher noch nicht sicher, wie das ganze Prüfungsgeschehen 
ablaufen wird. Sehr viele Prüfungen sollen klassisch – also als normale Hörsaal-
Klausuren angeboten werden. Ob wir das alles umsetzen können, wird sich 
zeigen müssen. Aber es wird auch eine ganze Reihe von Fächern geben, bei 
denen wir neue Online-Formate nutzen werden.  

Nach wie vor gehen wir davon aus (und stecken viel Arbeit da hinein), dass alle 
Prüfungen stattfinden werden. Und an Sie alle der dringende Aufruf: Schreiben 
Sie an Prüfungen mit, was irgendwie geht! Sie entlasten damit die folgenden 
Semester, denn schreiben müssen Sie die Prüfungen ja in jedem Falle, und 
passieren kann Ihnen nichts. Das ist doch eigentlich eine absolute Luxus-
Situation ;-). 

Schauen wir über die Prüfungsperiode hinaus, stellt sich die Frage nach dem 
Wintersemester. Da betrifft es zunächst einmal das dann 7. Semester, in dem ja 
das Fachpraktikum ansteht, zu dem es, wegen des PO-Wechsels, auch keine 
Alternative gibt, denn Vorziehen des 9. Semesters geht nicht, weil’s die 
passenden Module noch nicht gibt. Da gleichzeitig Aufenthalte an ausländischen 
Unis quasi nicht zu realisieren sind und viele Firmen aktuell Corona-bedingt 
mauern, haben wir uns entschlossen, für das kommende Wintersemester als 
Sonderregelung neben den Arbeiten bei außeruniversitären Instituten in 
Dresden auch Arbeiten, die an der TUD angefertigt werden, im Fachpraktikum 
zuzulassen. Damit sollte sich der Engpass an der Stelle eigentlich komplett 
beheben lassen. In Sonderfällen, wo begründet das reguläre 7. Semester gar 
nicht gemacht werden kann, werden wir im Prüfungsamt nach Lösungen suchen. 
Lösungen wird es geben! Noch ein Hinweis an der Stelle: Für das aktuell 
anstehende Fachpraktikum gibt es die Veranstaltung „Einführung in das 
wissenschaftliche Arbeiten“, die ist letzten Mittwoch gestartet und ist natürlich 
auch für höhere Semester, die noch große Belege etc. erledigen müssen, als 
wertvolle Infoveranstaltung zu vielen Aspekten wissenschaftlicher Arbeit offen. 
Details finden sich im Opal-Kurs. 

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/23156424707?6
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/23156424707?6


Und für alle, die nicht ins Praktikum gehen – da gibt es gleich eine ganz wichtige 
Info aus der letzten Senatssitzung: Das Wintersemester wird erst am 26.10.20 
starten, es wird also 2 Wochen kürzer ausfallen als üblich! Das ist zumindest der 
Stand heute, vielleicht nicht Urlaub in diesen Wochen planen, aber doch im Blick 
behalten. Wir werden sehen, wie sich die Dinge entwickeln.        

Weiterhin gilt: Wenn Sie Fragen und Anliegen in der gesamten Situation mit Blick 
auf die Lehre in diesen Wochen haben, senden Sie diese bitte an kummerkasten-
mw@tu-dresden.de und verwenden Sie dabei bitte ausnahmslos (im Gegensatz 
zur normalen Nutzung des Kummerkastens) Ihre TUD Mail-Adresse.  

Soweit für heute, Ihnen allen ein schönes Wochenende. 

Bleiben Sie gesund! 

 

 Stefan Odenbach  
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